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Zukunftspreis an zwei Firmen aus Kreis 
Göppingen 
Kreis Göppingen.  Die Staufers Konsumgenossenschaft Göppingen und die Traumfabrik aus 

Bad Boll sind gestern mit dem Zukunftspreis ausgeze ichnet worden.  

Der "Zukunftspreis Handel Baden-Württemberg 2010" wurde gestern an drei mittelständische 

Einzelhandelsunternehmen verliehen, zwei davon kommen aus dem Kreis Göppingen: Die Staufers 

Konsumgenossenschaft Göppingen und die Traumfabrik Bad Boll. Der Preis wurde gestern auf dem 

Handelsforum in Ludwigsburg durch Wirtschaftsminister Ernst Pfister verliehen. 

Die Konsumgenossenschaft Göppingen besteht seit 1889 und ist seit 1997 im Edeka-Verbund 

organisiert. Das Unternehmen fühlt sich dem Genossenschaftsgedanken und der Region Stauferland 

verpflichtet. Das Unternehmensleitbild wurde mit den Mitarbeitern und Kommunikationsexperten 

entwickelt. Mit viel Veränderungsbereitschaft wurde ein moderner Dienstleistungsbetrieb mit einem 

klaren Zukunftsziel geschaffen: "Staufers" als Marke und als kundenfreundlichen leistungsstarken 

Einzelhandelspartner in der Region weiter zu etablieren. Zum Selbstverständnis des Unternehmens 

gehört neben den Schwerpunkten Frische, Vielfalt und Regionalität auch, dass den Kunden 

Eigenmarken angeboten werden. Staufers beschäftigt in seinen 14 Märkten im Kreis Göppingen 400 

Mitarbeiter, darunter 21 Auszubildende. Geschäftsführer ist Matthias Füchtner. 

"Gemeinsam arbeiten und streben für einen gesunden Schlaf, denn ein schöner Tag beginnt mit einer 

guten Nacht" - so lautet das Firmenmotto der Traum-Fabrik in Bad Boll. Zentrales Anliegen des 

Unternehmens ist es, die Bedürfnisse des Kunden zu ergründen und für seinen gesunden Schlaf zu 

sorgen. Seine Lieferanten wählt das Team der Traum-Fabrik vorzugsweise aus der Region bzw. aus 

Deutschland. Seit 1997 wird auf sämtliche Produkte der Ökotex 100 Standard - ein Prüf- und 

Zertifizierungssystem - angewandt. Die Innovationsfreude der Geschäftsführer Eva und Sven Maier 

führt zur Entwicklung neuer Produkte (z.B. spezielles Liegesystem für Lkw, Boote, Caravan). Das 

Unternehmen sieht sich seit seiner Gründung einem nachhaltigen Wirtschaften und dem schonenden 

Umgang mit Rohstoffen verpflichtet. Ein Beispiel dafür ist das Heizen der Verkaufsräume in Bad Boll 

mit Holzschnitzel. Das Unternehmen beschäftigt 49 Mitarbeiter, darunter zwei Auszubildende. 
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